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Seewasserwerk  
Küsnacht-Erlenbach 
Wie Kohle für bestes  
Trinkwasser sorgt

Kundendienst 
Wir sind für Sie da – nicht nur  
bei einem Wohnungswechsel
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Das Informationsmagazin der Werke am Zürichsee AG

aktuell

Kommunikationsdienste 
Küsnacht
Ein Netz für alle Fälle



Seewasserwerk Küsnacht-Erlenbach 

Kohle für bestes Trinkwasser 

Der Zürichsee zählt zu den sehr sau-
beren Gewässern. Das Seewasserwerk 
Küsnacht-Erlenbach saugt das See-
wasser in einer Tiefe von 35 m bei einer 
Durchschnittstemperatur von kühlen 
5 °C an. Das Seewasser wird im See-
wasserwerk sorgfältig aufbereitet, be-
vor es an die Kunden abgegeben wird. 
Trinkwasser ist ein besonders streng 
kontrolliertes Lebensmittel und muss 
dem Schweizerischen Lebensmittelge-
setz entsprechen. Das Zürichseewasser 
durchläuft insgesamt vier Reinigungs-
stufen, bevor es via Reservoire ins Ver-
sorgungsnetz bei den Gemeinden ver-
teilt wird.

Stufe 1: Das Wasser aus dem Zürich-
see wird erstmals in der Vorozonung 
entkeimt.

Stufe 2: Über einen Schnellfilter wer-
den feinste Partikel entfernt. Diese Rei- 
nigungsstufe wird auch «mechanische 
Reinigung» genannt und ist in ihrem 
Vorgang dem natürlichen Reinigungs-
prozess sehr ähnlich (Quell-/Grund-
wasser).

Stufe 3: In der sogenannten Zwischen-
ozonung findet die eigentliche Desin-
fektion durch Abtötung oder Inakti-
vierung von Viren und Bakterien statt, 
sodass eine endgültige Entkeimung 
gewährleistet ist. 

Stufe 4: Über den Aktivkohlefilter wer-
den nun die gelösten Verunreinigungen 
adsorbiert.

Bevor das aufbereitete Wasser das See-
wasserwerk verlässt und in die Haupt-

reservoire gelangt, wird es mit einem 
Netzschutz angereichert – dem «Eau 
de Javelle».
 
Aktivkohle nach 20 Jahren Betrieb  
ersetzen
Das Seewasserwerk Küsnacht-Erlen-
bach besitzt vier Aktivkohlefilter mit 
einem Bettvolumen von je 40 m3. Seit 
der Inbetriebnahme des Seewasser-
werks konnte immer die gleiche Aktiv-
kohle verwendet werden.
 
Nun war nach 20 Jahren der Zeitpunkt 
gekommen, sie abzulösen. So wurde 
im Januar 2015 die erste von zwei Filter-
trassen (2 × 40 m3 Bettvolumen) durch 
Frischkohle ersetzt.

Reaktivierung oder Ersatz
Besitzt die Aktivkohle nicht mehr die 

Die Gemeinden Zollikon, Küsnacht und Erlenbach beziehen den Grossteil ihres Trink-
wassers aus dem Zürichsee. Für Zollikon dient das Seewasserwerk Lengg der Stadt 
Zürich als Hauptlieferant, Küsnacht und Erlenbach haben ihr eigenes Seewasserwerk, 
das sich gegenüber unserem Betriebsgebäude befindet. Im Januar erfolgte ein Wechsel 
der Aktivkohle, damit auch künftig eine einwandfreie Trinkwasseraufbereitung gewähr-
leistet ist. 

Vorozonung
Entkeimung

Zugabe
Flockungsmittel

Schnellfilter
Sand

Aktiv-
kohlefilter

Zwischen-
ozonung

700 m3

Reinwasser-
reservoir

Zum
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Netzschutz
«Eau de Javelle» 

Zürichsee

Allfällige
pH-Korrektur 

Seewasserwerk
Grundprinzip 
(ca. 5000 m3/Tag)



gewünschte Aufnahmefähigkeit, wird 
sie normalerweise reaktiviert. Dabei 
wird sie abgeführt, in einem ausgewie- 
senen Kohlewerk thermisch aktiviert 
und wieder in das Trinkwasseraufberei-
tungswerk zurückgebracht. Durch die 
teilweise Zerstörung des Kohlenstoff-
gerüstes wird eine Gerüstneubildung 
mit Poren und Kapillaren geschaffen. 
Diese ist für eine optimale Adsorp- 
tionseigenschaft notwendig. Mengen, 
welche durch diese Aktivierung ver-
loren gehen, werden durch Neukohle 
ersetzt. Diese Möglichkeit ist stets zu 
prüfen, da sie die Umwelt schont und 
günstiger ist als die Beschaffung von 
Neukohle.

Je nach Alter und mechanischer Abnüt-
zung der Kohle ist eine Reaktivierung 
irgendwann nicht mehr möglich. Dann 
wird zu 100% Neukohle eingesetzt.
In der Trinkwasserindustrie nicht mehr 

einsetzbare Kohle kann in minderwer-
tigeren Anwendungen zum Einsatz 
kommen oder wird zur Energiegewin-
nung verbrannt.

Inbetriebnahme
Das kantonale Labor begleitete die In-
betriebnahme der neuen Aktivkohle- 
filter. Diese professionelle Überwa- 
chung garantiert, dass die Kohle nicht 
zu früh freigegeben und das Trink-
wasser erst mit einem pH-Wert von 
weniger als 8,5 in das Verteilnetz abge-
geben wird. Um diesen Wert zu errei-
chen, musste die Neukohle ausgiebig 
gewässert und gespült werden. Nach 
drei Wochen ausser Betrieb wurden die 
Filter wieder voll funktionsfähig dem 
Netz zugeschaltet. Sie garantieren für 
einwandfreies Trinkwasser.  

Das Seewasser wird im 
Seewasserwerk sorg-
fältig aufbereitet, bevor 
es an den Konsumenten 
abgegeben wird.

Eigenschaften  
von Aktivkohle
Aktivkohlen sind industriell herge-

stellte, kohlenstoffhaltige Produkte, 

die eine poröse Struktur (aber den-

noch eine ausgezeichnete Härte) und 

eine grosse Oberfläche besitzen. Die 

eingesetzte (Adsorptions-)Kohle wird 

speziell für die Aufbereitung von Trink-

wasser verwendet. Sie ist besonders 

geeignet zur Entfernung von im Trink-

wasser vorkommenden, natürlich-orga- 

nischen Substanzen und dem vorhan-

den Restozon wie auch zur Minderung 

der Trübung. Bei der Kohle, welche in 

unserem und vielen anderen Seewas-

serwerken eingesetzt wird, handelt es 

sich um agglomerierte Steinkohle. Da-

runter versteht man Steinkohle, die ge-

mahlen, mit einem Bindemittel in die 

gewünschte Form gebracht und dampf-

aktiviert wurde.

Beim Zürichseewasser werden über-

wiegend organische Stoffe natürlichen 

Ursprungs adsorbiert. Es handelt sich 

dabei um Abbauprodukte der Seeflora 

und -fauna, die das Wasser sensorisch 

oder von der Farbgebung her beein-

trächtigen können.

Diverse Produktkriterien wie die Be-

netzbarkeit, Oberfläche, Jodadsorp-

tionszahl, Härte, Aschegehalt und 

Schwermetallgehalt sind ausschlag-

gebend für die Kohlenauswahl. Selbst-

verständlich ist auch, dass das Pro-

dukt minimal die Anforderungen der 

DIN EN 12915 für die Trinkwasserauf-

bereitung erfüllt.
Anlieferung der Aktivkohle im Januar 2015

Innenansicht Seewasserwerk



Möchten Sie wissen, wie sich Ihre Rechnung zusammen-
setzt? Oder wie viel Sie für 1 kWh Strom, Erdgas oder für  
1 m3 Wasser bezahlen? In unserem Kundendienst finden Sie 
einen persönlichen Ansprechpartner für Ihre Fragen rund 
um unsere Dienstleistungen.

Gerne beantworten wir hier Ihre Fragen zum Energie- und 
Wasserverbrauch. Bei ungewöhnlich hohen Rechnungen 
suchen wir gemeinsam mit Ihnen nach dem Grund dafür.

Insgesamt verzeichnen wir pro Jahr rund 3500 Mieter- und 
Eigentümerwechsel. Bei einer Einwohnerzahl von mehr als 
31 000 Personen in unserem Versorgungsgebiet bedeutet 
dies theoretisch, dass sich unser Kundenstamm nach rund 
neun Jahren erneuert. 

Bei Wegzug und auch bei Umzug innerhalb unseres  
Versorgungsgebietes
Unabhängig von der gesetzlichen Meldepflicht bei der 
entsprechenden Einwohnerkontrolle ist es wichtig, dass 
Sie die Werke am Zürichsee AG als Energieversorgungsun-
ternehmen über Ihren Wohnortwechsel informieren. Bitte 
melden Sie uns einen Wohnungs- oder Eigentümerwechsel 
mindestens drei Arbeitstage vor dem gewünschten Ablese-
termin. So verhindern Sie, dass der Energie- und Wasserver-
brauch Ihres Nachmieters Ihnen belastet wird. Denn bis Sie 
sich bei unserem Kundendienst abgemeldet haben, haften 
Sie für den Strom-, Gas- und Wasserverbrauch in Ihrer bis-
herigen Wohnung. 

Übrigens: Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.werkezuerichsee.ch.

Im August werden wir für Sie eine neu gestaltete Website 
aufschalten mit weiteren nützlichen Funktionen wie z.B. 
Kundenportal und App.  

Kundendienst

Ein optimaler Service für unsere Kunden, das ist unser oberstes Anliegen. 
Die Mitarbeitenden des Kundendienstes beraten Sie umfassend zu allen  
Produkten und Dienstleistungen der Werke am Zürichsee AG.

Wie erhalte ich meine Rechnung?

Neben dem klassischen Zahlungsweg per Einzahlungsschein 
haben unsere Kunden verschiedene Möglichkeiten die Rech-
nungen einfach zu begleichen.

LSV/Debit Direct
Möchten Sie, dass Ihre laufenden Rechnungen automatisch 
Ihrem Konto belastet werden? Dann können Sie bei uns ein 
entsprechendes Formular beziehen. 

E-Rechnung
Sie können Ihre Energiekosten bequem und einfach mit einer 
E-Rechnung begleichen. E-Rechnungen werden Ihnen elek-
tronisch ins E-Banking zugestellt, anstatt von der Post in den 
Briefkasten.

Rechnung per E-Mail
Sie haben auch die Möglichkeit, dass wir Ihnen die Rechnung 
via E-Mail zustellen.

Rufen Sie uns doch einfach an, unser Kundendienst-Team  
beantwortet gerne Ihre Fragen zu den Zahlungsarten.

Kundendienst 
Tel. 043 222 32 20
Fax 043 222 32 98

E-Mail
kundendienst@werkezuerichsee.ch

Informieren Sie bei einem Umzug  
frühzeitig die Werke am Zürichsee AG.

Sie stehen für uns im Mittelpunkt



Die Werke am Zürichsee AG ist ein Querverbundunterneh-
men, das durch den Teilzusammenschluss der Gemeinde-
werke Küsnacht und Zollikon sowie der Energie und Wasser 
Erlenbach AG entstanden ist. Seit der Gründung im Jahr 
2009 hat das Unternehmen seine Prozesse kontinuierlich 
optimiert und seine Fachkompetenz gesteigert. 

Für das Jahr 2014 weist die Werke am Zürichsee AG zum 
sechsten Mal in Folge einen erfreulichen Jahresabschluss 
aus. Dies beweist: Der Entscheid war richtig, Bau, Betrieb, 
Unterhalt und Energiebeschaffung für die drei Gemeinden 
in einem Unternehmen zusammenzuschliessen. Der da-
durch erzielte Synergiegewinn übertrifft die Erwartungen. 

Der Verwaltungsrat der Werke am Zürichsee AG hat des-
halb beschlossen, die Kunden am Erfolg der letzten Jahre 
zu beteiligen:

	� Insgesamt erstattet die Werke am Zürichsee AG über  
3 Jahre 5 Millionen Franken an ihre Kunden zurück.

	� Ab dem Jahr 2016 wird in den Gemeinden Zollikon, Küs-
nacht und Erlenbach ein Rabatt auf die Strom-Netznut-
zung inkl. Grundgebühr und ein Rabatt auf den Gaspreis 
in Zollikon und Küsnacht gewährt. Weiter profitieren 
Küsnachter Kunden, die Kommunikationsdienste nutzen, 
beim Grundangebot von einem Rabatt.

	� Die definitiven Rabatte legt der Verwaltungsrat der Werke 
am Zürichsee AG jährlich jeweils Ende August für den 
Strom und spätestens Ende November für das Gas und 
das Grundangebot der Kommunikationsdienste fest.  

Die Werke am Zürichsee AG präsentiert für das Jahr 2014 wiederum einen erfolgreichen 
Jahresabschluss. Vom guten Geschäftsgang der letzten Jahre profitieren auch die 
Kundinnen und Kunden. Sie erhalten in den nächsten drei Jahren insgesamt 5 Millionen 
Franken in Form von Rabatten auf die Strom- und Gaspreise sowie auf das Grund-
angebot der Kommunikationsdienste (Radio/TV).

Rabatt auf Strom- und Gaspreise

Der erzielte Synergiegewinn übertrifft 
die Erwartungen.

Kunden profitieren von Synergien

Zollikon Küsnacht Erlenbach

Wasser

Strom

Gas

KommDienste

Elektro-Fachgeschäft
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Kommunikationsdienste Küsnacht 

Jedes Unternehmen sollte sich auf seine 
Stärken konzentrieren. Deshalb fokus- 
siert sich die Werke am Zürichsee AG 
bei den Kommunikationsdiensten da-
rauf, das Netz laufend zu moderni-
sieren und störungsfrei zu betreiben. 
Für die übrigen Aufgaben arbeitet sie 
seit vielen Jahren mit der GGA Maur 
zusammen.

Die beiden Unternehmen teilen sich 
die Aufgaben wie folgt auf: Die Werke 
am Zürichsee AG betreibt die Netzinfra-
struktur bis und mit Hausübergabe-
stelle und liefert das Grundangebot für  

Radio und TV. Die GGA Maur speist die 
Bild- und Tonsignale ins Netz ein, die 
es zum Fernsehen und Radio hören 
braucht. Ebenfalls von der GGA Maur 
kommen zusätzliche Dienste wie Inter-
net, Fernsehen und Telefonie, die Sie 
frei wählen können.

Entsprechend erhalten Sie die Rech-
nung für den Kommunikationsan-
schluss inklusive Grundangebot von 

der Werke am Zürichsee AG und jene 
für zusätzliche Dienste direkt von der 
GGA Maur. 

Was bringt Ihnen die Partnerschaft?
Als spezialisiertes und erfahrenes Un-
ternehmen im Kommunikationsbereich 
entwickelt die GGA Maur laufend neue 
nützliche Funktionen – etwa beim di- 
gitalen Fernsehen. Und Sie gehören zu 
den Ersten, die sie nutzen können.  

Werke am Zürichsee AG
Freihofstrasse 30
8700 Küsnacht ZH
Tel. 043 222 32 32
info@werkezuerichsee.ch
www.werkezuerichsee.ch

Ihr lokaler Energieversorger rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr
Zollikon Küsnacht Erlenbach

Wasser

Strom

Gas

KommDienste

Elektro-Fachgeschäft

Impressum/Herausgeber 
Werke am Zürichsee AG  
Druck: Druckerei Feldegg 
8603 Schwerzenbach 

Qualität kontrollieren lassen
Der Werke am Zürichsee AG ist es wichtig, dass Sie alle Kommunikations-
dienste in bester Qualität nutzen können. Sollte das einmal nicht der Fall 
sein, empfiehlt sich eine Pegelmessung. Die Werke am Zürichsee AG erfasst 
dabei die Signalstärke bei Ihrem Anschluss. Wenn nötig, nimmt sie Massnah-
men vor, um eine einwandfreie Qualität zu erreichen, z.B. durch neue Kabel, 
Verteiler oder Dosen etc.

Damit Sie alle Vorteile der digitalen Welt nutzen können, hat die Werke am Zürichsee AG 
in den letzten Jahren ihr glasfaserbasiertes Kommunikationsnetz in der Gemeinde 
Küsnacht laufend ausgebaut. Um optimale Bild- und Tonsignalqualität zu gewährleisten, 
arbeiten wir seit Jahren mit der GGA Maur zusammen.

Jedes Unternehmen 
sollte sich auf seine 
Stärken konzentrieren.

Zwei Partner, ein Ziel 

Internet Fernsehen Telefonie

Netzinfrastruktur


